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Start: Spielplatz-
Erweiterung
                                             

Ab Anfang August beginnt die Neugestaltung der Grünfläche 
auf dem Spielplatzgelände in Grunern.

Gerade entsteht eine große Spiel-Kletter-Holzkonstruktion, 
die in den kommenden Wochen aufgestellt wird. 
In Zukunft können die kleinen Grunerner Bürger dann 
ihren großen Bewegungshunger auf dem neuen Spielgerät 
stillen – zwischen einzelnen Holzelementen umherbalan-
cieren, sich auf der Seilbrücke entlanghangeln, das „Spinnen-
netz“ hinaufklettern oder kleine und große Abenteuer auf 
den Türmen erleben. 

Angefertigt und produziert wird das neue Spielgerät von 
der regionalen Landschaftsbau-Firma Garten Kultur Kilb, 
Münstertal. 

Garten Kultur Kilb, Münster 87, 79244 Münstertal
Tel 07636. 78 79 22, www.garten-kultur-kilb.de

Die gesamte Umsetzung wird unter anderem durch das 2013 
erhaltene Preisgeld des Deutschen Bürgerpreises, Spenden 
und Einnahmen des BV sowie mit der Unterstützung der 
Garten Kultur Kilb finanziert. 

Eine kleine Summe fehlt allerdings momentan noch! 
Deshalb unsere Bitte an Sie: Helfen Sie mit und unterstützen 
Sie die Anschaffung des neuen Spielgeräts durch eine 
(kleine) Spende. 

Mehr Informationen zu diesem Thema bei Ulrich Wüst, 
Tel. 07633. 85 26 

Ein Beitrag von Lisa Uder
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Ballrechter Straße 13 – 79219 Staufen-Grunern – Tel: 07633 8 25 11

WM-KinderGarten St. Raphael 
Grunern
                                             

Hallohalli!

Jetzt haben wir schon Sommer und raten Sie mal, welches 
Thema uns gerade beschäft igt?
Ja, richti g – die Weltmeisterschaft  in Brasilien!
Wichti g war uns dabei, über die Länder zu sprechen, gegen 
die unsere Nati onalmannschaft  spielt.

Als Erstes haben wir natürlich über Deutschland gesprochen, 
über das Land, in dem wir leben.
Wie heißt denn unsere Hauptstadt und wie heißt unsere 
Bundeskanzlerin und wie heißt das Gebäude in dem 
sie regiert? Welche Farben hat unsere Flagge? Wo liegt 
Deutschland denn eigentlich auf dem Globus? 
In Mitt eleuropa, haben wir erfahren. 
Was ist das Lieblingsessen der Deutschen? Na, was meinen 
Sie? Der Döner! 
Aber wir wollten ja wissen, welche leckeren Mahlzeiten 
wirklich aus Deutschland kommen.
Es sind Maultaschen, Schweinshaxen, Knödel, Spätzle und 
vieles mehr. Da bekommt man ja richti g Hunger!
Und wir haben natürlich über unsere Fußballer gesprochen. 
Dass es elf Spieler sein müssen, die gegen eine andere 
Mannschaft  spielen. Und ganz wichti g natürlich: hoff entlich 
gegen sie gewinnen!!
Wir haben uns auch die Nati onalhymne angehört, die den 
Kindern recht schnell ins Ohr ging.
Alle Kinder haben an dem Tag, als Deutschland gegen 
Portugal gespielt hat, die Farben Schwarz, Rot und Gold auf 
die Backen bekommen. Und wie Sie ja wissen – es hat was 
gebracht!

Portugal, Ghana und die USA waren bei der WM unsere 
Gegner. Über diese Länder haben wir die gleichen Dinge 
erfahren wie über Deutschland: Wie heißt die Hauptstadt? 
Welche Sprache wird in diesen Ländern gesprochen? 
Wie sieht die Flagge aus?
Die Kinder waren immer sehr interessiert dabei.

Unser absolutes Highlight im Kindergarten zum Thema WM 
ist aber: der Tischkicker. Jeden Tag wird er bespielt. Auch 
unser Garten wird zum Fußballplatz. Im Sandkasten haben 
die Kinder mit Deutschlandfl aggen und Stöcken das Stadion 
nachgebaut, in dem unsere Nati onalmannschaft  spielt.

Das Thema begegnete uns überall. Und das Wichti gste: 
Wir hatt en ganz viel Spaß daran.

Liebe Grüße und bis zum nächsten Mal

Ihr WM-KinderGarten St. Raphael

Ein Beitrag von Elke Wetzel



KINDERFERIENPROGRAMM
Sommer 2014
                                                                          

Der Bürgerverein Grunern bietet folgendes Ferienprogramm vom 31. Juli bis 15. August 2014:

Donnerstag, 31. Juli – Mosaik „Fest gemauert in der Erden“ (Tag 1)
Unser Schulwappen wird auf dem Pausenhof verewigt. 
Mitzubringen: alte Kleidung und eine Schutzbrille

-------------
Freitag, 1. August – Mosaik „Fest gemauert in der Erden“ (Tag 2)
Weiterführung und Fertigstellung der gestrigen Arbeiten

-------------
Montag, 4. August – Besuch bei den Langohren und Kollegen im Mundenhof
Für alle, die im vergangenen Jahr schon dabei waren: Diesmal fangen wir mit dem Spielplatz an!
Wir fahren mit dem Pkw. Bitte Kindersitz bereithalten. Treffpunkt: um 14:00 Uhr an der Kerni.

-------------
Dienstag, 5. August – Drama, Komödie oder Tragödie? Ihr entscheidet!
Aktiv bei einem Theaterstück mitmachen und mitlachen …

-------------
Mittwoch, 6. August – Fußballspaß im neuen Stadion
Wir werden von Profis in die Geheimisse und Kniffe eingeweiht. Mitzubringen: Sportkleidung und Sportschuhe

-------------
Donnerstag, 7. August – Wo kommt denn der Honig her?
Kommt mit und ihr werdet das und vieles mehr erfahren!

-------------
Freitag, 8. August – Mein Lieblingstier als Kunstobjekt
Eine künstlerische Auseinandersetzung mit Tieren – es wird gemalt, gezeichnet, 
getöpfert und mit Pappmaché gearbeitet.
Mitzubringen: Malkittel oder altes Hemd, Bild oder Foto von deinem Lieblingstier. (max. 12 Kinder!)

-------------
Montag, 11. August – Unser Ziel bleibt eine Überraschung …
Lasst euch überraschen, wo wir heute hinfahren. 
Eines steht fest – es wird spannend und etwas Leckeres zu essen gibt es auch! (max. 12 Kinder!)

-------------
Dienstag, 12. August – Achtung, alle Wasserratten!
Wir besuchen das Aquarado. 
Mitzubringen: Schwimmsachen, Kindersitz, 1-€-Münze für die Kleiderkabine
Hinweis: Bitte nur Kinder anmelden, die sich eigenständig über Wasser halten können; die Einverständniserklärung 
unterschreiben und mit der Anmeldung in der Kerni abgeben! (max. 12 Kinder!)   

-------------
Mittwoch, 13. August – Wie die Affen den Wald von oben betrachten! 
Wir besuchen den Kletterwald „Schwindelfrei“ in Staufen (max. 12 Kinder!)
Mitzubringen: bequeme Kleidung und festes, geschlossenes Schuhwerk
Hinweis: Bitte beiliegende Einverständniserklärung unterschreiben und mit der Anmeldung in der Kerni abgeben! 

-------------
Donnerstag, 14. August – Waldtag in Sulzburg 
Nach einer kurzen Busfahrt können wir spielen, im Wasser plantschen und Picknick machen! 
Mitzubringen: Lieblingsgruppenspiel für draußen, z. B. Federball, Fußball, Slackline usw.

-------------
Freitag, 25. August – Zum Abschluss ein Ausflug! 
Wir fahren mit dem Bus in den Vogelpark Steinen, wo uns eine Greifvogel-Flugshow, Berberaffenfütterung, 
ein Känguru und vieles mehr erwarten.  Abholen um +/- 15:00 Uhr an der Kerni

— 4 —
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Treffpunkt: Rathaus Grunern, 
in den Räumen der Kerni

Einlass: ab 8.00 Uhr, Programm: jeweils 
9.00–13.00 Uhr  – sofern nicht anders 
angegeben!

Unkostenbeitrag: 10,00 € pro 
Betreuungsangebot

Bitte mitbringen: Vesper und dem 
Wetter angepasste Kleidung und/oder 
wie angegeben.

Weitere Auskünfte und Infos 
gibt's beim Kerni-Team!

Um unsere Organisation zu vereinfachen 
und um Planungssicherheit zu haben, 
bitten wir um Ihre verbindliche Anmel-
dung – die Anmeldung ist erfolgt, wenn 
der jeweilige Betrag bis zum 
21. Juli 2014 auf u. g. Konto 
eingegangen ist:

Bürgerverein Grunern/Kernzeit
Sparkasse Staufen-Breisach
Kto. 9610254
BLZ 68052328

IBAN: DE90 6805 2328 0009 6102 54 
BIC: SOLADES1STF

Anmeldung 
Ferienprogramm
                                             

Name des Kindes:

Name der Eltern:

Anschrift:

Tel.:/Mobil:

Unterschrift:

Ferienprogramm vom 31. Juli bis 
15. August 2014

Bitte ankreuzen:  

o Donnerstag, 31. Juli 

o Freitag, 1. August

o Montag, 4. August 

o Dienstag, 5. August

o Mittwoch, 6. August 

o Donnerstag, 7. August

o Freitag, 8. August

o Montag, 11. August  

o Dienstag, 12. August

o Mittwoch, 13. August

o Donnerstag, 14. August

o Freitag, 15. August

Ausgefüllten Anmeldestreifen 
bitte nur in der Kerni abgeben!

"

"

Einverständnis-
erklärung 
                                             

Mein Kind: 

darf am Dienstag, 12. August 2014, 
im Rahmen des Ferienprogramms 
das Aquarado besuchen. 

Datum & Unterschrift:

"
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JHV 2014
Rückblick
                                             

Jahreshauptversammlung Bürgerverein Grunern e. V. 2014

Am 27. Mai 2014 war die Jahreshauptversammlung des Bürgervereins Grunern e. V. Wie in den letzten Jahren fand die 
Versammlung auch dieses Jahr im Bürgerhaus „Alte Schule“ statt. Der Vorsitzende Dr. Ulrich Wüst konnte 50 stimmberechtigte 
Mitglieder und einige Gäste begrüßen. Besondere Grüße gingen an die frisch gewählten Gemeinderäte Pia Riesterer und 
Michael Fünfgeld. Herr Benitz musste sich wegen einer anderen Veranstaltung entschuldigen.

Mit einer Präsentation führte Uli Wüst durch das vergangene Jahr.
Das Kinderferienprogramm war wieder sehr gut besucht, z. B. eine Führung durch die Bäckerei Ebner. Dank erging an die 
vielen Helfer. Auch die Kinderfasnacht fand 2013 statt. Ein neues Team hat die Veranstaltung erfolgreich durchgeführt. Dem 
Team wurde gedankt. Das Kinderkino konnte leider nicht stattfinden, da kein Organisationsteam zusammen kam. Vielleicht 
findet sich 2014 wieder eine Gruppe junger Menschen, die es gerne organisieren möchte. Der Bürgerverein würde sich freuen! 
In der Kernzeitbetreuung sind derzeit 24 Kinder, die auch den Mittagstisch nutzen. In der Hausaufgabenbetreuung sind 
16 Kinder. Dank auch hier an das Organisationsteam von zehn Personen! 
Für die Eltern der betreuten Kinder ist diese eine überaus wichtige Einrichtung, die Grunern lebenswert macht und zeigt, 
welch gute Dorfgemeinschaft besteht. 

Für die Jungstörche war es in diesem Jahr leider wieder zu kalt und zu nass, sodass sie wie die Jungstörche im vergangenen 
Jahr starben. Die Hoffnung auf nächstes Jahr besteht aber, sind die Störche doch schon ein Teil von Grunern geworden. So wird 
im Frühjahr auf sie gewartet und wenn sie endlich da sind, scheint das ganze Dorf gespannt zu sein, ob sich ein Paar findet und 
ob es Junge gibt. Dank Konrad Gramelspacher werden wir auf dem Laufenden gehalten. In seinen Artikel und Aushängen kann 
man immer die neuesten Entwicklungen lesen.

Weiteres Projekt war die Sanierung des Rathauses. Folgende Renovierungen wurden durchgeführt: Die Südseite wurde neu 
gestrichen. Auf der Westseite sind vier Fenster durch die Stadt erneuert worden. Zwei weitere Fenster hat der Bürgerverein 
vorfinanziert, damit die Westseite fertiggestellt werden kann. Jetzt muss noch gestrichen werden. Dafür wird noch Hilfe 
benötigt. Wer helfen möchte, kann sich gerne im Dorfladen melden.

Die Spielplatzerweiterung an der Grundschule auf einem Teil der ehemaligen Gartenfläche des Wohnhauses am Bürgerhaus 
schreitet voran. Es wird ein neues Spielgerät angeschafft, um das Angebot auf dem Spielplatz zu verbessern. Das Geld kommt 
aus dem Preisgeld des Bürgerpreises und den Gewinnen des Weihnachtsmarktes. Die Stadt sieht auch nach 20 Jahren 
unverändertem Bestand leider keine Unterstützungsmöglichkeit. Die Erweiterung ist möglich geworden, da die Wohnung 
am Bürgerhaus zukünftig nur sporadisch für Asylbewerber genutzt werden soll und eine Gartennutzung nicht mehr infrage 
kommt. Sobald die Erweiterung abgeschlossen ist, wird zu einem kleinen Einweihungsfest geladen.

Der Weg im Brühl zur Landesstraße wurde auf Anregung des Bürgervereins vom Trampelpfad zum Weg ausgebaut. Ein Name 
für den Weg wird noch gesucht. Vorschläge bitte an den Bürgerverein.

Schnelles Internet soll auch in Grunern ausgebaut werden – ein Datenkabel soll von Staufen nach Grunern verlegt werden. 
Ausreichend Anträge konnten vom Bürgerverein mühsam zusammengetragen werden.

Der Dorfladen wurde am 15. September 2013 eröffnet. 
Vier Miniarbeitsplätze konnten geschaffen werden. Ein Drittel der Arbeit wird derzeit noch über ehrenamtliche Tätigkeit 
erbracht. Dank an alle, die sich eingebracht haben! Der Bürgerpreis 2013 wurde auch wegen des Dorfladens an den 
Bürgerverein verliehen.
Apropos Bürgerpreis, noch einige Details dazu:
Die Preisverleihung fand in Berlin statt, wozu auch vier Mitglieder des Bürgervereines anreisten. Mittlerweile liefert der BV 
Unterstützung an Vereine, die ebenfalls Dorfläden gründen wollen. Die „schwarze Null“ sollte für das erste Jahr erreicht 
werden. Dank erging an die Mitarbeiter und die Unterstützer des Dorfladens. Der Dorfladen ist eine wichtige Einrichtung für 
unsere Kinder, die lernen können mit ihrem Geld umzugehen und für uns Erwachsene, ist doch immer ein kleiner Plausch 
beim Einkauf dabei! Das Team vom Dorfladen freut sich auch weiterhin sehr auf Kundschaft, gilt es doch auch den Laden 
auf finanziell gesunden Beinen stehen zu haben. Jetzt im Sommer ist auch das Außencafé sehr zu empfehlen, in dem es 
hausgemachten Kuchen gibt.

Die Hochstammwiese am Schöneck wurde auch 2013/14 gepflegt. Die Baumpatenschaften werden wahrgenommen und 
bleiben hoffentlich erhalten.

Verschiedene Veranstaltungen fanden in 2013 statt. Besonders zu erwähnen ist:
Josef Schlegel, „Zu Fuß über die Pyrenäen“, Familie Streiling, „In die Wildnis mit Kanu und Kindern“, Konzert von Illegato, 
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Gitarrentage und Weihnachtsmarkt. Darüber wurde ja bereits an anderer Stelle 
berichtet. Besonderer Dank geht an die Vortragenden und an alle, die mitgearbeitet 
haben. Kulturelle Veranstaltungen auf dem Dorf sind ja nicht selbstverständlich, 
besonders wenn die Vortragenden die Einnahmen auch noch dem Bürgerverein 
spenden.

Das GrueZi ist im vergangenen Jahr drei Mal erschienen und an alle Haushalte 
verteilt worden. Als wichtige Informationsquelle für Grunern konnte das GrueZi 
etabliert werden. Besonderer Dank geht an Lisa Uder, die das GrueZi erstellt.

Der Planfeststellungsbeschluss für die L 123 kam Ende 2013. Leider kam 
der Beschluss für die gesamte Umfahrung. Der Bürgerverein unterstützt 
gemeinsam mit dem Aktionsbündnis die klagenden Familien und den LNV 
(Landesnaturschutzverband) gegen die Planfeststellung. Der Bau soll nach Meinung 
des Bürgervereines (aber auch des Verkehrsministeriums) in zwei Abschnitten 
stattfinden und nicht als Ganzes. Vielleicht kann dies über einen Vergleich erreicht 
werden. Einseitige Stellungnahmen und Verurteilungen der klagenden Familien 
durch den Bürgermeister im Amtsblatt tragen nicht zu einem gemeinsamen Konsens 
bei. Der Bürgerverein bedauert die Haltung des Bürgermeisters und unterstützt die 
Klagenden. Informationen sind beim „Aktionsbündnis L 123“oder beim Bürgerverein 
zu bekommen.

Der Kassenbericht wurde durch Martin Behrens erstellt. Martin Behrens konnte 
leider nicht anwesend sein. Silvia Kaltenbach übernahm die Vorstellung des 
Kassenberichts, der beim Vorstand eingesehen werden kann.
Dank an Martin Behrens und Margarete Wüst, die sich um die Erstellung gekümmert 
haben.

Nach der Entlastung des Vorstandes ging es an die Neuwahl des Vorstandes, die 
durch Michael Fünfgeld geleitet wurde.
Die Kassenprüferin Silvia Kaltenbach stand nicht mehr zur Wahl.
Vorgeschlagen wurde Pia Riesterer. Pia Riesterer wurde einstimmig gewählt. Sie 
nahm die Wahl an.
Als Beisitzer wurden Gerrit Schlegel, Lisa Uder, Edgar Gramelspacher und Konrad 
Gramelspacher (in Abwesenheit) wiedergewählt.
Der 1. Vorstand Uli Wüst wurde mit großer Mehrheit wiedergewählt.

Die Abstimmung zu den zukünftigen „Imageschildern“ an den Orteingängen 
stellte Uli Wüst vor. Zwei Grafikdesigner wurden um Vorschläge gebeten. Der 
Vorstand hatte in zahlreichen Sitzungen einen Vorschlag erarbeitet, der auch in der 
Mitgliederversammlung 2013 vorgestellt wurde. Durch einen Einspruch musste die 
Mitgliedschaft auf Wunsch des Gemeinderats der Stadt Staufen eine ordentliche 
Abstimmung durchführen. Es ging um die Entscheidung, ob das Schild aufgestellt 
wird oder nicht. Zwischenzeitlich wurde ein Kompromissvorschlag erarbeitet und der 
Mitgliedschaft vorgestellt. Dieser besteht aus einem zweiten Schild mit Hinweistafeln 
auf Gebäude.
Die unterschiedlichen Meinungen wurden in über 20 Wortmeldungen 45 Minuten 
lang diskutiert. Abschließend wurde beantragt, die Wahl geheim durchzuführen.
Es wurden 33 Ja- und 14 Nein-Stimmen bei drei Enthaltungen abgegeben. 
Das Abstimmungsergebnis wurde inzwischen der Stadt mitgeteilt, damit eine 
Aufstellung der Schilder umgehend erfolgen kann.
Der Bürgerverein ist dem Wunsch des Gemeinderats gefolgt, hofft aber zukünftig 
auf eine bessere Zusammenarbeit mit der Verwaltung und dem Gemeinderat. 

Am Ende der Veranstaltung bedankte sich Uli Wüst für die konstruktive 
Zusammenarbeit und die Geduld aller Anwesenden und rief zu einer regen 
Beteiligung an den zukünftigen Projekten auf. Die Sitzung endete mit einem 
gemütlichen Ausklang bei einem Gläschen Wein. 

Ein Beitrag von Klaus Rohde

Genießen Sie unsere Köstlichkeiten 
auf der schönen Terrasse 

des Dorfladens!

täglich frischer Kuchen

vielfältiges Kaffee-Angebot

diverse Teesorten

kalte Getränke

Eis

und mehr ...

im Milchhäusle
Unser Dorf laden

Unser Dorfladen e. V.  
Dorfstraße 34

79219 Staufen-Grunern
Telefon 07633. 9 29 91 44

www.dorfladen-grunern.de

Unsere
Angebote
im August!

Sommerzei
t – Terra

ssenzeit!



Anzeigen
Im „GrueZi“ könnte auch Ihre private 

oder geschäftliche Anzeige stehen. 
Verantwortlich für alle Anzeigen 

im „GrueZi“: 
Lisa Janina Uder

Kontakt: 07633. 80 21 33 
oder per Mail: redaktion@grunern.de 

Impressum
V.i.S.d.P.: Dr. Ulrich Wüst

und Lisa Janina Uder 

Bürgerverein Grunern e. V.
Dorfstraße 37 a

79219 Staufen-Grunern

Tel. 07633. 85 26 

info@grunern.de 
www.grunern.de

Besuchen Sie uns auch online unter 
www.grunern.de/gruezi

Vorschau 
Veranstaltungen 2014
                                             

Vortrag von Hausarzt Martin Hellwig: 
„Entscheidung am Lebensabend –
Patientenverfügung“

18. November 2014, 19.00 Uhr, 
Bürgerhaus „Alte Schule“

                                             

Druckfehler!
Die GrueZi-Redaktion entschuldigt sich 
für einen Tippfehler in der letzten 
Ausgabe – Frühjahr 2014: In der 
Anzeige des Kfz-Unternehmens 
Gerhard Ruh wurde eine falsche Straße 
abgedruckt.
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Wetter schlecht – 
Brut schlecht!
                                             

Ein hoffnungsvoller Auftakt – im 
Winterausklang, bereits Ende Februar, 
erschien Emil, unser Brutstorch des 
Jahres 2013, wieder. Zwei Monate 
klapperte er einsam nach einer 
Herzdame. 
Mitte März ergänzte mit Gundel aus 
Hessen eine zweijährige Storchenfrau, 
eher noch ein -mädchen, die 
Horstgemeinschaft. 
Auf Paarung folgte Eiablage und Brut; 
mit gleichzeitigem flotten Aus- und 
Weiterbau des Horstes und dem 
Schlupf von zwei Küken. Ich schreibe 
hier nichts Neues; im Dorf lief die 
Nachricht von Mund zu Mund: Im Mai 
sind beide Nachkommen verendet! 
Wieder hatten wir Regen, allerdings 
waren die Kleinen zu diesem Zeitpunkt 
im Grunde noch unter dem Federschutz 
der Alten. Der Tod der beiden 
Storchenküken hat mich überrascht. 
Schade, eine traurige Nachricht, hart!
Gemeinsam mit Hagen Späth ist 
der Horst Ende Juni kontrolliert 
worden: Sauber, trocken trotz Regen, 
ohne Gefahrenteile fanden wir den 
inneren Nestraum vor. Wetter, Regen, 
Jungstörchin, Futter; eine unglückliche, 
wieder tödliche Verquickung. 2013 
hatten wir den großen Regen. 2014 
viele kleine Fragezeichen und keine 
eindeutige Antwort auf die Ursache. 
2015 sind Emil und Gundel, ein 
Jahr älter und mit mehr Erfahrung 
(falls beide Störche den Winterzug 
überleben), hoffentlich wieder da.

Ein Beitrag von
Konrad Gramelspacher

Spieletreff  mit 
starkem Grunermer 
Team!
                                             

Homo ludens – und Grunermer 
auch. Abwechselnd in Grunern und 
Münstertal trifft sich eine kleine Gruppe 
Spielebegeisterter aus Münstertal, 
Staufen-Grunern und Krozingen einmal 
im Monat meist freitags um 19 Uhr. 
Häufig lassen sich ein, zwei klassische 
Gesellschaftsspiele durchspielen. Da 
trifft Monopoly auf Mau-Mau und 
vieles mehr. Aber auch unbekannte 
Exoten werden angegangen: 
Dollmätsch, Kartengolf – schon 
mal gespielt? Interessante Spiele 
(wieder-)entdecken und in einer 
etwas größeren Gruppe ausprobieren: 
Das macht Spaß! Jeder schlägt vor, 
keiner wird geschlagen; denn beim 
Spielen gewinnen alle einen schönen 
Abend. Bei Interesse Monika Riesterer 
ansprechen, nach Münstertal gibt es 
auch eine Mitfahrmöglichkeit unter der 
Telefonnummer 50 03 77. 

Ein Beitrag von
Konrad Gramelspacher


